
Leichtathletiktalente in Mannheim 

Jedes Jahr lädt der Badische Leichtathletikverband die besten 120 Dreizehnjährigen nach Mannheim 

zu einer Talentsichtung ein. Es war schon ein bewegender Moment als Dieter Roth (Talentförderwart 

BLV) die Leichtathleten begrüßte und sie zu ihren Leistungen im abgelaufenen Wettkampfjahr 

beglückwünschte. Obwohl in diesem Jahr die Qualifikationen erhöht wurden, schafften sogar 7 

Athleten aus Pforzheim den Sprung zu dieser  ersten Sichtungsmaßnahme.  Das zeugt von einer 

guten Grundlagenarbeit der Vereine im Stützpunkt Pforzheim. Morgens wurde eine Testbatterie 

(30m Sprint, 40m Hürdensprint, Medizinballstoß, Weitsprung aus 12 m Anlauf links und rechts, Jump- 

and- Reach (Hochsprung), 800m Hindernislauf) durchgeführt, bei der der Verband dann sehr gut die 

geforderte Vielseitigkeit in der Grundlagenausbildung überprüfen konnte. Nach dem Mittagessen 

wurde in einer Trainingseinheit die Arbeit am Talentstützpunkt vorgestellt. Eine Siegerehrung schloss 

den Tag der jungen Talente ab, die hoffentlich am Beginn einer langen  Karriere in der Leichtathletik 

stehen. Aus dem Kreis Pforzheim waren qualifiziert: Lea Geisel,  Cedric Müller  (LV Biet); Leonie 

Beyerle, Brian Röth (TV Engelsbrand); Laura Ullmann (TSG Niefern); Timo Huber, Markus Weiser (TB 

Wilferdingen) 

 


